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Auszeit mit Einblicken: 
Freiwilliges Soziales Jahr bei der AWO 
 
Wer hat Lust, ein Jahr als BUFDI oder FSJ-ler in einer großen sozialen Organisation zu 
arbeiten? Die AWO Unterbezirk Gelsenkirchen / Bottrop hat noch Plätze frei für junge 
Leute, die ab August oder September 2016 im Bundesfreiwilligendienst oder im 
Freiwilligen Sozialen Jahr arbeiten möchten. 
 
Nach der Schule oder bei dem Wunsch nach beruflicher Neuorientierung ist nicht immer 
sofort klar, in welche Richtung es gehen soll. Dann ist ein Jahr „Auszeit" oft eine gute 
Entscheidung. Es ist eine spannende Erfahrung und die Freiwilligen erleben Eindrücke, 
die bleiben! Sie lernen viel über sich selbst, ihre Mitmenschen und was soziale Arbeit 
ausmacht. In den Einrichtungen profitieren viele Menschen, oft Kinder, von der 
Unterstützung durch die meist jungen Ehrenamtler. 
Bei der AWO Gelsenkirchen / Bottrop arbeiten Freiwillige zum Beispiel in Grundschulen 
und Offenen Ganztagsschulen. Dort unterstützen sie die Inklusion, indem sie zum 
Beispiel Kinder (mit Handicap) im Unterricht, während der Mahlzeiten oder beim 
Freispiel begleiten und betreuen.  
Sie geben Hilfestellung bei Hausaufgaben, kümmern sich, auch konzeptionell, um 
Spiel- und Förderangebote und führen diese in Kleingruppen und 
Arbeitsgemeinschaften durch.  
Sie werden während ihrer gesamten BUFDI- bzw.- FSJ-Zeit pädagogisch von AWO-
Hauptamtlichen begleitet und betreut.  
 
Spannend ist auch die „Fundgrube“, das kleine Gebrauchtwaren-Kaufhaus, wo die 
Kunden gutes Gebrauchtes für kleines Geld finden. Hier helfen Freiwillige mit bei 
Haushaltsauflösungen, Transporten, Spendenannahmen und Containerleerungen. 
 
Infos bei Brigitte Hemprich, AWO Unterbezirk Gelsenkirchen/Bottrop, Grenzstraße 47, 
45881 Gelsenkirchen, 0209  40 94-112 oder an brigitte.hemprich@awo-
gelsenkirchen.de. 
 
BU: „BUFDI“ an einer Offenen Ganztagsschule der AWO bei der 
Hausaufgabenbetreuung 
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